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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Wulsdorf II : TSV Wehdel 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TSV Wehdel

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd traf der TSV Wulsdorf II am vergangenen Freitag im 14.
Saisonspiel auf den TSV Wehdel. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Detje / Buck. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 34:31.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Frenzel / Hamre und Groenick /
Rönner den letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Zimmermann / Bamberg bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Detje / Buck. Das war ein souveräner
Sieg. Mit 3:1 siegten Hessenius / Hamann gegen Milius / Buck und gaben dabei nur einen Satz her.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Wenig Chancen ließ Martin Frenzel bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Klaus Detje.
Keinen Punkt beisteuern konnte Heike Zimmermann im Match gegen Sven Groenick, das 0:3
verloren ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Beim Erfolg von Onno Hessenius gegen Ingolf Buck konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Martin Milius musste Thorsten Hamann Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd! Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lothar Bamberg letztlich im
Repertoire, um Andreas Rönner final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 11:13, 5:11, 8:11. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Martina
Hamre bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Patrick Buck. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Wulsdorf II und des TSV Wehdel in die Box. Chancenlos war am
Nachbartisch Martin Frenzel gegen Sven Groenick nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich
musste Heike Zimmermann zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Klaus Detje, das auf
dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:7, 11:
13, 11:2, 11:5 ein. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Martin Milius war wiederum Onno
Hessenius, obwohl er alles gegeben hatte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Thorsten Hamann und Ingolf Buck, das Thorsten Hamann
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Lothar Bamberg in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Patrick Buck. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martina Hamre bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Andreas Rönner dann doch niedergerungen worden. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten im Anschluss Frenzel / Hamre bei
ihrer Pleite gegen Detje / Buck. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Wulsdorf II am 20.02.2023 gegen den Geestemünder TV V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.02.2023 gegen den TSV Lunestedt VI mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Wulsdorf II

Doppel: Frenzel / Hamre 1:1, Zimmermann / Bamberg 1:0, Hessenius / Hamann 1:0 
Einzel: M. Frenzel 1:1, H. Zimmermann 1:1, O. Hessenius 1:1, T. Hamann 1:1, L. Bamberg 0:2, M.
Hamre 0:2 

 TSV Wehdel
Doppel: Detje / Buck 1:1, Groenick / Rönner 0:1, Milius / Buck 0:1 
Einzel: S. Groenick 2:0, K. Detje 0:2, M. Milius 2:0, I. Buck 0:2, P. Buck 2:0, A. Rönner 2:0


